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Instrumentation 

 

• Klavier 

• Baritonsaxofon 

• Perkussion:  

Brake-Drum, Große Trommel, Kkwaenggwaris (4 in unterschiedlichen Größen), 

Klangschalen (a‘), Metallstücke (3), Piccolo Snare,  Ride-Becken, Tam-tam, Thai-Gongs (d‘‘), 

Triangel, Vibrafon, Vibraslap, Wind Gong 

• Zuspiel-Elektronik 
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Spielanweisungen 

Allgemein 

- Vorzeichen/Mikrotöne: 

Vorzeichen gelten immer für den jeweiligen Takt und nur für die 

angegebene Oktave. Zur besseren Übersicht werden Vorzeichen 

manchmal mehrmals innerhalb eines Taktes gesetzt.  

Notation von Mikrotönen: 

➔ ¾ Ton tiefer  

➔ ¼ Ton höher  

➔ ¼ Ton tiefer 

➔ ¾ Ton  

➔ leicht höher intoniert 

➔ leicht tiefer intoniert  

 

- Dynamik: 

Dynamik in Anführungszeichen bezeichnen Maximalwerte in Bezug auf 

die jeweilige Spieltechnik. 

 

- Abbreviaturbalken: 

Abbreviaturbalken bezeichnen immer tremolo oder Flatterzunge. 

 

 

 

Baritonsaxofon 

- Multiphonics: 

Die Notation der Multiphonics stellt das ungefähre klangliche Ergebnis 

dar. Die angegebenen Griffe sind folgendem Buch entnommen:  

Marcus Weiss/ Giorgio Netti: „The Techniques of Saxophone Playing“, 

Kassel 2010, S.103f. 

- Slap tongue: 

Normaler Slap (kein Secco Slap, kein Open Slap) 

 

- Spiel mit beigemischtem Rauschen: 

Dem Ton wird ein „Rauschen“ beigemischt, 

durch Verstärkung der Blasluft im Mund. 

 

- Vibrato:  

Es werden in diesem Stück 3 verschiedene Arten von Vibrato 

unterschieden: 

1. molto vibrato: sehr starkes Vibrato 

2. poco vibrato:  “normales”, „klassisches“, interpretatorisch freies 

Vibrato 

3. senza vibrato: kein Vibrato 

Wenn aufgrund einer Spieltechnik kein Vibrato möglich ist, ist immer 

senza vibrato gemeint, wird aber nicht extra bezeichnet. 
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Klavier 

 

- Die unterste Saite (A2) ist permanent mit Magneten oder ähnlich 

wirkendem Material abzudämpfen.  

- Rahmenschlag: 

Mit Gran Cassa-Schlägel auf besonders tief 

resonierenden Querstreben des Rahmens schlagen. 

 

- Saitenglissando mit Fingernagel: 

Die jeweilige Saite wird zwischen Zeigefinger und Daumennagel 

gehalten. Die Tasten der jeweiligen Saiten werden 

stumm gedrückt, um die Dämpfer anzuheben. Dann 

gleiten Zeigefinger und Daumennagel innerhalb der 

vorgegebenen Zeit so weit wie möglich an der Seite entlang. 

- Mit abgedämpften Saiten: 

Vor den Dämpfern die Saiten selbst mit der Hand abdämpfen. 

 

 

 

- Pedal: 

Rechtes Pedal nachtreten (ca. 50% des Klangs vorher einfangen). 

 

Rechtes Pedal langsam ausdünnen. 

 

Perkussion 

- Schlägel: 

Gran Cassa Schlägel  Paukenschlägel Kontrabassbogen 

Harter Schlägel  Triangelschlägel  Superball 

  

Ist kein Schlägel angegeben, so ist der für das jeweilige Instrument 

normalerweise geeignete zu benutzen. 

- Ride-Cymbal: 

Die drei Notenlinien geben unterschiedliche Positionen uf dem Becken 

an: 

1. Linie: Glocke 

2. Linie: Oberfläche mittig 

3. Linie: Außenrand 

Der Notenkopf gibt die jeweilige Schlagtechnik mit dem Schlägel an: 

Mit Spitze:    Mit Schaft: 

 

- Kkwaenggwaris: 

Koreanische Gongs; es werden vier verschiedene Größen benötigt.  

Alternativ können auch unterschiedlich große Wind Gongs verwendet 

werden (vorgeschlagene Größen: 15, 20, 25 & 30‘ cm).  

Die niedrigste Notenlinie bezeichnet den größten Gong, die höchste 

den kleinsten (die beiden anderen enstprechend) 

Ein „G“ über der Note verlangt einen Schlag an der Glocke des 

Kkwaengwaris (oder in der Mitte des Wind-Gongs). 
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Das Stück ist in 3 Teile unterteilt:  

1. Installation     (4‘) 

2. Transition  (6’30) 

3. Trio    (6’30) 

 

Gesamtdauer: ca. 17‘ 

 

Der 3. Teil beginnt auf Seite 15,  ist ohne Elektronik und kann auch als 

eigenständiges Konzertstück aufgeführt werden.  
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1. Installation:

Saxophon befindet sich in Eingangshalle; Klavier und Schlagwerk befinden sich in Konzerthalle.
In beiden Hallen läuft eine jeweils 4-kanälige elektronische Klanginstallation.
Das Publikum wird zunächst in die Eingangshalle eingelassen und in die Konzerthalle geführt, in der es
Platz nimmt.
Es ist auch möglich, das Publikum in mehreren Gruppen einzulassen. In diesem Fall wird der
Installationsteil für jede Guppe nochmals wiederholt. Die zuerst eingelassenen Gruppen nehmen dann
bereits in der Wiederholung der Installation ihre Plätze ein.
Die drei Musiker:innen setzen in diesem Teil unabhängig voneinander ein und folgen ihren jeweiligen
Timecodes und individuellen Metren. Nur Klavier und Schlagwerk haben an einzelnen Stellen gemeinsame
Aktionen. Diese sind entsprechend gekennzeichnet.
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2. Transition:

Stufe 1 (4'00-6'42):
Das Saxophon begibt sich langsam in die Konzerthalle und kommt in Sichtweite von Klavier und
Perkussion.

Stufe 2 (6'42-10'30):
Das Saxophon bewegt sich in längeren Pausen - je nach Raumsituation - von einer Spielposition zur
nächsten. Zu Beginn von Teil 3 sollte es seine endgültige Spielposition auf der Bühne erreicht haben.
Die drei Musiker:innen folgen weiterhin ihren eigenen Timecodes und Metren, jedoch gibt es ab und
zu Zeitpunkte, in denen Einsätze und Metrum in gemeinsamer Verständigung realisiert werden
müssen. 
Das Saxophon hat dabei ein fast durchgehendes Metrum und hält somit die Initiative für
gemeinsame Einsätze inne.
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- Dieser Teil kann kann auch als eigenständiges Konzertstück ohne Elektronik aufegführt werden.
- Die Musiker:innen spielen hier traditionell im gemeinsamen Metrum und Tempo.
- Die Musiker:innen spielen diesen Teil in einer klassischen Konzertsituation gemeinsam auf einer Bühne. 
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